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Tennisabteilung



1. Organisation

• Wir konnten zwei U9-Mannschaften für die Medenrunde melden.

• Eine Mannschaft besteht aus mind. vier Spielern.

• Die Medenrunde U9 findet immer freitags um 16:00 Uhr statt.

• Ein Medenrunden-Spiel besteht immer aus a) einem Motorik-Wettbewerb, b) einem Tennis-
Wettbewerb (vier Einzel, zwei Doppel)

• Jedes Spiel muss von einem Schiedsrichter geleitet werden.

• Ein Elternteil kann nicht Schiedsrichter eines Spiels sein, an dem sein Kind beteiligt ist.

• Marco Rinner und Marina Gürtler betreuen die beiden Mannschaften.
➔ Als Mannschaftsbetreuer sind sie auf die aktive Unterstützung seitens der Eltern angewiesen.

➔ An jedem Spieltag (Heim- und Auswärtsspiele) benötigen sie Eltern, die mit den Tennisregeln vertraut sind/sich mit
den Tennisregeln vertraut machen und die sich als Schiedsrichter zur Verfügung stellen.



2. Zählweise
• Zwei Kurzsätze bis 4 Punkte mit normaler Tenniszählweise (15:0, 30:0 usw.) und No-Ad*, bei 4:4

Tiebreak bis 7 Punkte (Zum Sieg braucht es zwei Punkte Unterschied). Bei Satzgleichstand wird
kein Entscheidungssatz gespielt.

• In allen Einzel- und Doppeln kommt die »No-Ad«-Regel (Ohne-Vorteil-Spiel) zur Anwendung.

• „No-Ad“ = bei 40:40 entscheidet der Rückschläger, von welcher Seite der Aufschläger aufschlagen
muss. Der nächste Punkt entscheidet dann, wer das Aufschlagspiel gewinnt.



3. Wertung

• Sollte nach dem Tenniswettkampf und den Motorikübungen die Punktzahl unentschieden sein
(z.B. Tennis 9:3; Motorik 1:7; gesamt 10:10), so entscheidet über den Gesamtsieg der
Tenniswettkampf. Steht es im Tennis auch unentschieden (z.B. Tennis 6:6; Motorik 3:3),
entscheidet die Anzahl an gewonnenen Sätzen, sollte dies auch gleich sein, dann die Anzahl an
gewonnen Spielen.



4. Aufschlag
• Jeder Spieler hat zwei Aufschläge, die von unten (direkt aus der Hand) oder von oben diagonal in

das gegnerische Aufschlagfeld ausgeführt werden müssen. Berührt der Ball die Netzkante, wird
der Aufschlag wiederholt.

• Beim Aufschlag im Doppel stehen alle vier Spieler mindestens hinter der T-Linie des
Kleinfeldplatzes. (Aufschläger hinter der Grundlinie des Kleinfeldplatzes). Anschließend darf ans
Netz gegangen werden.



5. Reihenfolge der Matches am Spieltag

• Es werden insgesamt vier Einzel und zwei Doppel in folgender Reihenfolge gespielt. Der Begriff
„Position“ entspricht der Reihenfolge der namentlichen Mannschaftsmeldung.

Einzel:

• Position 2 (Heim) gegen Position 2 (Gast) / Position 4 (Heim) gegen Position 4 (Gast)

• Position 1 (Heim) gegen Position 1 (Gast) / Position 3 (Heim) gegen Position 3 (Gast)

Doppel:

• In beliebiger Aufstellung, die Summe der Positionen (1-4) der Spieler des ersten Doppels darf
nicht höher als die des zweiten Doppels sein. Ergibt die Summe bei beiden Doppeln 5 können die
beiden Doppel in beliebiger Reihenfolge aufgestellt werden.



6. Aufstellung und Reihenfolge der Einzel und Doppel
• Zum Zeitpunkt des Ausfüllens der Einzel-Aufstellung müssen alle aufgestellten Einzel-Spieler

anwesend sein. Ausnahmen sind nach Rücksprache mit der gegnerischen Mannschaft möglich.
• Die Spiele beginnen bei 4er-Mannschaften mit den Einzeln in der Reihenfolge 2–4–1–3, je nach

der Zahl der zur Verfügung stehenden Plätze. Eine andere Reihenfolge kann von den
Mannschaftsführern vereinbart werden.

• Die Doppel beginnen spätestens 30 Min. nach Beendigung des letzten Einzels.
• Doppelaufstellungen erfolgen nach Spielstärke. Es zulässig, in den Doppeln Spieler einzusetzen,

die nicht zuvor Einzel gespielt haben.
• Zum Zeitpunkt des Ausfüllens der Doppel-Aufstellung müssen alle aufgestellten Doppel-Spieler

anwesend sein. Ausnahmen sind nach Rücksprache mit der gegnerischen Mannschaft möglich.



7. Oberschiedsrichter
• In jedem Punktspiel gibt es (automatisch) einen sog. „Oberschiedsrichter“.

• In unserer Klasse ist im Regelfall der Betreuer der Gäste-Mannschaft der Oberschiedsrichter.

Blick in die Wettspielbestimmungen:



8. Hitzeregelung



9. Spielbericht und Ergebniseingabe

• Das Original des Spielberichtes verbleibt beim Heimverein und ist bis zum 31.12. des laufenden Jahres
aufzubewahren.

• Der Heimverein ist verpflichtet, das Ergebnis inkl. aller Einzel- und Doppelergebnisse und sonstiger
Einzelheiten des Original-Spielberichts in das BTV-Portal spätestens am ersten Werktag nach dem
Wettkampf einzugeben.

• Für die Ergebniseingabe werden die Mannschaftsbetreuer vom Verein freigeschalten.
• Verspätete und unvollständige Eingaben ins BTV-Portal werden mit Bußgeld belegt.



10. Gruppeneinteilung des BTV

U9 I Nordliga 2 Gr. 572:              U9 II Nordliga 2 Gr. 574:



11. Namentliche Mannschafsmeldung

Alle namentlichen 
Mannschaftsmeldungen findest 
Du unter diesem Link:

https://www.btv.de/de/mein-
verein/vereinsseite/tsv-kareth-lappersdorf.html#

https://www.btv.de/de/mein-verein/vereinsseite/tsv-kareth-lappersdorf.html


12.1 Anzahl der Plätze und Spielfeldaufbau
• Auf einem Tennisplatz werden zwei Kleinfeldnetze aufgebaut. Links und rechts von der T-Linie des

Großfelds werden jeweils drei Meter entfernt die Seitenauslinien der Kleinfelder (z.B. mit dem
Linienbesen) gezogen, so dass die Spielfeldbreite des Kleinfeldes 6,00 Meter beträgt.

• Beim Aufschlag im Doppel stehen alle vier Spieler mindestens hinter der T-Linie des
Kleinfeldplatzes. (Aufschläger hinter der Grundlinie des Kleinfeldplatzes). Anschließend darf ans
Netz gegangen werden.



12.2 Anzahl der Plätze und Spielfeldaufbau 2



13.1. Motorik-Wettkampf



13.2 Motorik-Wettkampf



13.3 Motorik-Wettkampf



13.4 Motorik-Wettkampf 



14. Weitere Regeln kurz & bündig
1. Einschlagzeit:
Diese ist begrenzt auf fünf Minuten. [§ 37 Nr. 1 WSB]

2. Wahl der Seiten und des Aufschlags
Der Spieler, der das Los gewinnt, kann entweder
a) wählen Aufschläger oder Rückschläger im ersten Spiel
zu sein (in diesem Fall wählt der Gegner die Seite des
Spielfeldes für das erste Spiel), b) die Seite des Spielfeldes
für das erste Spiel wählen (in diesem Fall wählt der
Gegner, ob er Aufschläger oder Rückschläger für das erste
Spiel sein will) oder c) vom Gegner verlangen, eine der
oben genannten Entscheidungen zu treffen. [Tennisregel 9]

3. Netzberührung
Ein Punkt ist verloren, wenn der Spieler das Netz zu
irgendeinem Zeitpunkt berührt, während der Ball im Spiel
ist. [Tennisregel 24]

4. Ball berührt Kleidung oder Körper
Ein Punkt ist verloren, wenn der im Spiel befindliche Ball
den Spieler oder irgendetwas, was der Spieler an sich
trägt, berührt. [Tennisregel 24]

5. Pausen
90 Sekunden beim Seitenwechsel, 2 Minuten am Ende
eines jeden Satzes. [Tennisregel 29]

6. Toilettenpausen
Im Einzel steht jedem Spieler eine Toilettenpause zu. Sie
soll nach Satzende - während des Satzes aber nur vor
dem eigenen Aufschlagspiel - genommen werden. Im
Doppel können pro Team insgesamt zwei Toilettenpausen
beansprucht werden. Sofern diese beim Doppel
gemeinsam genommen wird, zählt diese als eine
Toilettenpause. [§ 37 Nr. 3 WSB]


